
dienstag , 18 . juti 1 972 bLatt 1975

autokaderstrasses
abgedec .kter Wohnblock wieder unter dach

7 Wien , 18 . 7 . ( rk ) das vom sturm abgedeckte neungeschossige

staedtische Wohnhaus autokaderstrasse 3 - 7 ist wieder unter dach,

in teilweise durch regen und starke windboen behinoertem tag - und

nachteinsatz konnte vergangenen woche vom dienstag bis samstag das

rund 350 Quadratmeter grosse blechdach neu montiert werden,

bekanntlich - wurde montag vergangener woche das dach ueber zwei

stiegen des wohnhausen durch einen extrem starken windsog voeltig

abgedeckt , dabei wurden die kaminkoepfe verschoben und teile der

schalungsbretter
' mitgerissen.

bereits einen tag nach der katastrophe waren das haus durch

dachpappe notduerftig abgedockt und die beim absturz des daches

zertruemmerten fenster wieder eingeschnitten * die folgeschaeden

des ’ ’ dachsturzes ’ ’ werden nach genauer Schadensfeststellung den

mietern im einvernehmen mit den Versicherungen ersetzt.
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fuehrungen im historischen museum dGr stadt wiGn

9 Wien 18 . 7 . ( rk ) im august finden im historischen museum der

stadt Wien folgende fuehrungen statt:

samstag

sonntag

5.

6 .

samstag , 12.

sonntag 13.

dienstag , 15.

samstag

sonntag

1 °1 ^ •

20 .

1 5 uhr

1 0 uhr

1 5 uhr

1 0 uhr

1 0 uhr

15 uhr

1 0 uhr

Wien im 19 . und 20 . jahrhundert

( dr . bisanz)

uebcrsichtsfuehrung durch die schausamm-

Lung ( dr . bisanz)

wiener theater , biIddokumente 1660 bis

1900 ( dr . deutschmann)

ucbersichtsf uehrung durch die schausamm-

Lung ( dr . deutschmann)

wiener theater , bilddokumente 1660 bis

1900 ( dr , deutschmann)

Wien bis zum ende des mittetalters

( dr . dueriegl)

Wien von der ersten zur zweiten tuerken-

betagerung ( dr . dueriegl)

fuehrungen im uhrenmuseum , 1 , schulhof 2

sonntag 6 .

sonntag , 20 #

10 uhr Zeitgeschichte im spiegel der uhren

( heinrieh lunardi)

11,15 uhr heitere figurenuhren und frohe spiet

werksklaenge ( mit vorfuehrungen)

( heinricb lunardi)

10 uhr allerlei ueber fruehe Zeitmesser

> ’ zwiebol uhren ’ ’ und ” zappter”

( heinrich lunardi)

11,15 uhr Uhrwerke programmieren automatenbe¬

weg ung und mechanische musik ( mit

vorfuehrungen ) ( heinrich lunardi)

fuer geschlossene gruppen koennen auch andere termine verein¬

bart werden , telephonische anmeldung fuer das historische museum

unter der nummer 42 804 klappe 741 - 46 , fuer das uhrenmuseum unter

der nummer 63 22 65 . die fuehrungen sind kostenlos , es wird der

normale eintrittspreis eingehoben.

0849
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internationales interesse fuer wiener verkehrsbetriebes

rom studiert wiener autobus - mischbetrieb

3 wien ? 18 . 7 , ( rk ) in Wien haelt sich derzeit der fuehrende

roomische verkehrsexperte Professor ing . armando g e ri t 1 L 1

auf , um hier den f luessiggas - diesel - mischbetrieb zu studieren,

der fuer die wiener staedtischen autobusse entwickelt wurde,

in Italien gibt es ein gesetz , mit dem die Verunreinigung durch

abgase begrenzt wird . ” wir muessen unsere autobusse mit diesem

gesetz in einklang bringen, ” crklaerte Professor gentili m

einem gespraech mit der ” rathaus - korrespondenz ” . ” wir haben

dabei schon einiges erreicht , unsere ergebnisse sind nicht

schlecht , aber die wiener erfolge mit dem mischbetrieb sind viel

besser . ’ ’
das Problem ist in rom ' besonders wichtig , weil im dicht¬

verbauten gebiet die umweltschonendo strassenbahn fast gaenzlich

abgeschafft wurde und die autobusse haupttnaeger des Verkehrs

sind . ” Umweltschutz ist eine notv/endigkeit ”
, betonte Professor

gentili ,
' ' deshalb interessiert uns das erfolgreiche wiener

boispiel sehr ’ ’ .
zu der experimerter mit dem rulltarif ir rom stellte

Professor gentili fest , dass die Verkehrstechniker von anfang

an grosse Vorbehalte gehabt haotten , doch sei dieses tarifexperiment

eine politische frage , die exporimente sind nun abgeschlossen,

man duerfte nun zu einem System von staerkeren tarifermaessigungen

uebergeher.

viele andere bosucher
die wi ener verkehrsbetriebe werden immer wieder von aus-

laendischen experten besucht , zugleich mit Professor gontili ist

auch robert h . w o r t m a n , Professor fuer verkehrsplanung

an der universitaet iltinois ( u . s . a ) , in Wien eingetroffen . nach

einem Studienaufenthalt in grossbritannien will er sich nun auch

mit der wiener Verkehrsplanung vertraut machen.

in letzter zeit waren unter anderem in Wiens

eine delegation der mailaender ver kehrsbetriebe , der auch
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gewerkschafter angehoerten , zum Studium des schaffnerlosen
strassenbahnbctricbes.

vertreten der verkehrsbetriebe von goeteborg ( Schweden ) , die

sich fuer die u - bahn , die Verkehrsplanung und die neue zentral-

werkstaette interessierten,
etwa 30 amerikanische verkehrsexperten , die im rahmen einer

Studienreise der fuehrenden vor kehrstachzeitschrift ’ ’ railway

age’ 5 das System des oeffent liehen Verkehrs in Wien studierten.

der kraftfahrzeugausschuss des voev ( verband oeffentlicher

verkehrsunternehmungen der bundesrepublik deutschland ) besichtigte

die neue zentralwerkstaette in Simmering.
direkter g r o c h e von een Stuttgarter Verkehrsbetrieben

mit einigen mitarbeitern und prof . ing . arturo p o l e s e

von der universitaet neapel zum Studium der Verkehrsplanung und

des baues der u - bahn.
fuer die naechste zeit haben sich unter anderem experten

aus Stuttgart , karlsruhe und ducsseldorf bei den wiener Verkehrs¬

betrieben angekuendigt.
0914

preisguenstige gemuose - und Obstsorten

5 Wien , 18 . 7 . ( rk ) das mar ktamt der stadt Wien teilt mit;

heute waren auf den wiener maorkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig:
gemuese ; fisolen 7 bis 8 Schilling , gurken 5 . 50 bis 6 . 50

Schilling , paradeiser 5 bis 6 Schilling , karotton 6 bis 6 . 50 senil

ling je kilogramm , haeuptelsalat 2 bis 2 . 50 Schilling je stueck.

obst ; marillen 10 bis 12 Schilling , Pfirsiche 8 bis 10 Schil¬

ling , Weintrauben 12 Schilling , Wassermelonen 6 bis 7 Schilling

je kilogramm.
1115
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Ludwig hujer zum gedenken

4 wien , 18 . 7 * ( rk ) auf den 20 , juti fae - llt den 100 , gebuntstag

des medailleurs Ludwig h u 3 e r , den am 20 . juli 1872 in

wilhelmshoehe ( nordboehmen ) geboren wurde.

er erhielt seine erste ausbildung an der kunstgewerbeschule

in gablonz , danach uebersiedolte der kuenstler nach Wien,

wo er an der bildhauerschule bei august kuehne und an der Spezial¬

schule von • Stephan schwartz studierte , in den jahren i893 bis

1900 unternahm hujer Studienreisen nach frankreich , england,

belgien und deutschland , um danach Wien als seinen staendigen Wohn¬

ort zu waehlen . hier trat er seit 1900 mit den ersten

selbstaendigen arbeiten hervor und konnte schon sechs jahre spa -uter

die kleine goldene staatsmedaille in empfang nehmen , die den an-

fangspunkt zahlreicher weiterer ehrungen bildete ( goldenes v ^ r-

dienstkreuz mit der kröne , 1909 * grand prix bruessel , 1910 , ritter

des franz joseph - ordens , 191 8 ) . im jahre 1934 wurde der kuenstler

Lehrer mit professortitel an der fcichschule fuer golo - und silber¬

sch miede . neben dem langjaehrigen schaffen hujers auf dem geoi ^ t

der portraet - und ereignismcdaillc entstanden auch grossplastiken

aus metall , wie zum beispiel das denkmal eduards roem . 7 von

england in marienbad oder das ritter von guettenberg - denkmal im

wiener tuerkenschanzpark . die werke Professor hujers zeichnen sich

durch eine klassische Vornehmheit aus und zeigen eine vollkommene

beherrschung der materiale ua . 1 itaeton des metalls . in den modaillen

herrscht ungeachtet des kleinen fermats dieser kunstgattung

sparsame , grosse linienfuehrung und disziplinierte klarheit.

prof . Ludwig hujer war seit 1 .904 rnitgliod des kuenstlerhauses.

diese Vereinigung zeichnete ihn 1 947 mit dem goldenen Lorbeer

aus . er starb im hohen alter von 96 jahren am 25 , Oktober 1968

in Wien.

0957
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70 . geburtstag von harts niederfuehr

6 Wien , 18 . 7 . ( rk ) am 19 . juLi vollendet der ehemalige direktor

des reinhardt - seminars prof , dr . hans niederfuehr

das 70 . lebensjahr.
dr . niederfuehr wurde 1902 in znaim geboren , das doktorat

der Philosophie und die lehramtspruefung absolvierte er an der

universitaet Wien , unter prof . reinhardt arbeitete er an der

Leitung der salzburger festspiele mit . spaeter wurde er sekretaer

am reinhardt - seminar , dann stellvertretender direktor und Leiter

dieses institutes . daa verdienst dr . niederfuehrswar auch , dass,

das reinhardt — seminar das palais cumberland als staendigen sitz

gewinnen konnte , dr . niederfuehr hat eine reihe von inszenierungen

durchgefuehrt sowie verschiedene fachzeitschriften und artikel

veroeffent licht.
11 51

bimbo bin der bekommt wiener orden

8 Wien , 18 . 7 . ( rk ) das goldene ver dienstzeichen des Landes

Wien wird franz ( bimbo ) b i n d e r , der bekannte wiener

fussballer und trainer , erhalten , die wiener landesregierung

beschloss am dienstag auf antrag von landeshauptmann - stellVertreter

gertrude f r o e h l i c h - s a n d n e r diese ehrung.

1 343

1,8 millionen fuer schulmoebel

9 Wien , 18 . 7 . ( rk ) der wiener stadtsenat genehmigte am dienstag

fuer die einrichtung von Schulneubauten notwendige mobilaranschaffun¬

gen um 1,8 millionen Schilling , damit sollen die hauptschule in

floridsdorf , jochbergengasse , die hauptschule in Liesing , canavese-

gasse sowie 19 mobile schulklassen eingerichtet werden.

1 349
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ringverkehr bleibt aufrecht

10 wien ? 18 . 7 . ( rk ) zu der moldung des oeamtc ueber die

beabsichtigte sperre der Wiener ringstrasse fuer den individual-

verkehr kann die ’ ’ rathaus - korrespondenz’ 5 aufklaerend folgendes

feststellen:
eine verkehrsverhandlung am rnontag ( nicht heute , dienstag)

wegen der seit langem faelligen gleisbauarbeiten an der kreuzung

ring - weiskirchner strasse wurde vom Verhandlungsleiter wegen des

Wunsches der verkehrsbetriebe auf voellige sperre der ringstrasse

abgebrochen , es ist nicht daran gedacht , den ring fuer den verkehr

vollkommen zu sperren , die verkehrsbetriebe werden vielmehr die

geplanten gleisbauarbeiten an drei aufeinander folgenden Wochen¬

enden in tag - und nachtarbeit durchfuehren . in dieser verkehrs¬

schwachen zeit kann der verkehr ueber die nebenfahr bahn der ring¬

strasse umgeleitet werden , zur feststenung der details wird

demnaechst eine neue verkehrsverhandlung stattfinden.

14 30

das begraebnis von marktamtsdirektor dr . beier

13 Wien , 18 . 7 . ( rk ) das begraebnis von marktamtsdirektor

dr . gustav beier, der montag im 49 . Lebensjahr gestorben

ist , findet kommenden dienstag , 25 . juli , um 14 uhr , im Ottakringer

friedhof statt.

1451
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schweiriehauptmarkt vom 18 , juli

11 wien , 18 . 7 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhr

Inlands 589 , hievon 0 durchlaeufer , aus Ungarn 1 . 858 , zusammen

2 . 447 , alles verkauft.

notierungens extrem 19 . 20 bis 19 . 50 , 1 • gualitaot 1 o . oO

bis 19 , 2 . Cjualitaet 17 . 70 bis 10 . 70 , 3 . Qualitaet 17 bis ' 7 . 60.

züchten 14 . 50 bis 15 . altschncider 13 . 50 bis 13 . 80.

aus Lands Ungarn 16,20 bis 16 . 70.

der durchschnittspreis fuor inlaendische Schweine erhoehte

sich um 36 groschen und betraegt 10 . 38 . der gesamtdurchschnitts¬

preis fuer auslaendische schwoine erhoehte sich um 7 groschen und

betraegt 16 . 39 . aussermarktbezuege in der zeit vom 14 . bis

13 . juli ( ohne direkteinbringung ) 0 stueck.

aust andsschl achthof s ddr 3 . 516 - , polen 1 . 218 , Ungarn i . o77,

zusammen 6 . 409 . ver kauf spreis 15 . 90 bis 16 . 50.

pferdehauptmarkt vom 18 . juli

12 wien , 18 . 7 . ( rk ) auftricb 7 stueck . und 1 fohlen , herkunft

der tieres 1 aus wien , 6 aus dem burgenland und 1 fohlen , verkauft

als schlachttierc 1 pferd , als nutztiere 0 , unverkauft 6 Pferde

und 1 fohlen.
notier ungen : schlachttierc 2 . cualitaet 10 Schilling , der

durchschnittspreis fuer inlaendische schlachtpferde betraegt

10 Schilling.
aus Lands kein auftrieb.

1456
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gleisbauarbeiten am ring ' 30 Prozent hoehere kosten

14 Wien , 13 . 7 . ( rk ) stadtwerke - stadtrat franz n e k u L a

hat die verkehrsbetriebe angewiesen , sofort einen detaillierten

plan fuer die gleisbauarbeiten im bereich ring - weiskirchner

strasse auszuarbeiten , dieser plan liegt bereits vor : die bau-

kosten werden allerdings um 30 Prozent hoeher liegen.

wie bereits berichtet wird der ringverkehr aufrecht bleiben,

und zwar zweispurig fuer den geradeaus - verkehr . eine spur wird

auch fuer die Linksabbieger vorn ring in die weiskirchner strasse

freigehalten werden koennen . ferner wird auch die querung des

ringes in einer spur vom lueger - platz zur weiskirchner strasse

moeglich sein.
die verkehrsbetriebe wollen so rasch wie moeglich mit den

arbeiten beginnen , die sich jeweils auf das Wochenende konz ^ ntricren

werden , in der zeit von jeweils freitag , 22 uhr , bis montag , 6 uhr,

wird in tag - und nachtschichten ununterbrochen gearbeitet , in

dieser zeit wird der ringverkehr , wie berichtet , ueber die

nebenfahr bahn umgeleitet.
1 527
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